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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

In der Kita Adorf konnten wir durch Umbau-
arbeiten die Kapazität von 44 auf 60 Plätze 
erhöhen. Dazu haben wir die beiden Schlaf-
räumen zu Gruppenzimmern umgewandelt. 
Die Sanitärbereiche wurden auf die neue 
Anzahl der Kinder angepasst und auf beiden 
Etagen ist ein zusätzliches WC verbaut wor-
den. Von den bestehenden Gruppenräumen 
wurde ein kleiner Bereich baulich abgetrennt 
und somit ist zusätzlicher Platz für die 
Garderoben entstanden. Außerdem haben wir 
die Elektrik teilweise neu verlegt und die umge-
bauten Bereiche malermäßig erneuert. Dank 
der guten Vorbereitung und der tollen 
Abstimmung zwischen den unterschiedlichen 
Firmen haben diese Umbauarbeiten nur zwei 

die Sommerferien und damit auch die 
Urlaubszeit sind nun schon wieder vorbei. Wir 
haben die vergangenen 6 Wochen genutzt, 
um in unseren Kindereinrichtungen und der 
Grundschule einiges zu sanieren.

Wochen in Anspruch genommen. Zu guter 
letzt haben wir noch einige neue Ein-
richtungsgegenstände, wie Garderoben, 
Stiefelablagen, eine Spielküche, Sanitärzu-
behör und Kleinmöbel angeschafft. Vielen 
Dank an allen Beteiligten für diesen reibungs-
losen Umbau.

Auch in der Grundschule ist einiges passiert. 
Wie bereits angekündigt, haben wir in vier 
Klassenräumen den Fußbodenbelag erneuert. 
Zusätzlich wurde in zwei Zimmern renoviert. 

In der Kita Pünktchen haben wir den großen 
Garderobenraum neben dem Haupteingang 
saniert. Neben der malermäßigen Instand-
setzung wurde dort zusätzlich ein neuer 
Fußbodenbelag verlegt. Außerdem haben wir 
mit dem Bau eines zusätzlichen Rettungs-
weges begonnen. Dazu wurde bereits eine 
Türöffnung im ersten Obergeschoss herge-
stellt und andere Vorbereitungen getroffen. Im 
Herbst soll dann die zusätzliche Rettungs-
treppe installiert werden.

Dieses Maßnahmen sind für die Werter-
haltung unserer Grundschule sehr wichtig. 
Nichtsdestotrotz wollen wir die Investitionen 
an diesem Standort im überschaubaren 
Rahmen halten, da wir nur noch eine abseh-
bare Zeit unsere Kinder in dieser Einrichtung 
betreuen wollen.

www.neukirchen-erzgebirge.de

In der Außenwahrnehmung schien es um den 
Neubau der Grundschule recht still geworden 
zu sein. Im Hintergrund haben wir jedoch 
weiter an der Umsetzung unserer Neubauidee 
gearbeitet. Dabei ist uns ein wichtiger Schritt 
gelungen. In der vergangenen Woche haben 
wir nach langen Verhandlungen endlich das 
benötigte Grundstück an der Stollberger 
Straße erwerben können.

Ihr Bürgermeister 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, 
freue ich mich auf Ihre Zuschrift.

Ich freue mich, dass endlich wieder etwas 
Fahrt in dieses Projekt kommt und wir nun die 
nächsten Schritte angehen können.

Sascha Thamm

Das Eigentum am geplanten Standort ist die 
Grundvoraussetzung für die nun beginnende 
Bauplanung, bei der wir im Herbst diesen 
Jahres mit Lehrern, Elternvertretern, dem 
Förderverein und den Kinder über ihre 
Vorstellungen für unsere neue Schule spre-
chen werden, damit wir dem zu beauftragen-
den Planungsbüro ein möglichst genaues 
Konzept unserer Bedürfnisse zur Verfügung 
stellen können.

3amtlicher Teil
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Gemeinderat

Die konstituierende Sitzung des Gemein-
derates findet am Mittwoch, den

28.08.2019, 19:00 Uhr 

Sascha Thamm
Bürgermeister

im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Der Ortschaftsrat erteilte dem Antrag auf 
Errichtung eines Carports, Am alten 
Turnplatz 3, Fl. Nr. 255/77, Gem. Adorf, 
das gemeindliche Einvernehmen.

Als Termin für die konstituierende Sitzung 
wird Montag, der  festge-09.09.2019
legt.     

Wolfgang Nowack
Ortsvorsteher

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 01.07.2019

- eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und

-  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung nach § 10 Abs.3 
BauGB in Kraft. 

     Dienstag 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

     Donnerstag   07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:

Das Landratsamt des Erzgebirgskreises hat die vom Gemeinderat in der Sitzung am 27.02.2019 beschlossenen Bebauungsplan 
„Neue Grundschule Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) mit 
Bescheid vom 29.05.2019 AZ: 1268-2019-60 nach § 10 Abs.2 BauGB gültiger Fassung genehmigt.

     Mittwoch 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 

     Montag  07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

     Freitag  07.00 - 13.00 Uhr

Alle Interessierten können den genehmigten Bebauungsplan mit Begründung, Umweltbericht und der zusammenfassenden 
Erklärung von diesem Tag an in der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Hauptstraße 77, Zimmer 13 während der unten angegebe-
nen Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft erhalten.

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Gemäß § 10a Abs.2 BauGB wird der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der Begründung, Umweltbericht und der zusammenfas-
senden Erklärung ergänzend auch in das Internet eingestellt (www.neukirchen-erzgebirge.de -> Rathaus -> Bürgerservice -> 
Satzungen www.bauleitplanung.sachsen.de) sowie im zentralen Internetportal des Landes ( ) zugänglich gemacht.

- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

Bekanntmachung der Gemeinde Neukirchen zur Genehmigung des Bebauungsplanes „Neue Grundschule Neukirchen“:

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Erteilung der Genehmigung zum Bebauungsplan 
„Neue Grundschule Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen 

in der Fassung vom 18.02.2019

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) in der gültigen Fassung gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 

die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden  sind,

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Bekanntmachungsanordnung

Sascha Thamm
Bürgermeister

 b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 15.00 Uhr im Rathaus Neukirchen - Zimmer Nr. 10 zusammen.

 Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

 Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag berech-
net sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

1. Am Sonntag, dem 01. September 2019, findet die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 08.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

 

 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen 
von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung;

2. Die Gemeinde Neukirchen ist in vier allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 11. August 2019 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung und seinen Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung wird bei der Wahl abgegeben.

Wahlbekanntmachung

     Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und  

    b)  seine Listenstimme in der Weise,
      dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 a)  seine Direktstimme in der Weise ab,
 Der Wähler gibt

     In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

 6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichti-
ges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

   Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Ordnungsamt 

 b) durch Briefwahl

   teilnehmen.

Steuertermine im August 2019

15.08.2019 Hundesteuer

Zahlen Sie ihre Steuern bitte pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Nutzen Sie auch die Vorteile des Lastschrifteinzugsverfahrens und erteilen Sie der Gemeinde Neukirchen ein SEPA-Lastschrift-
mandat zur Abbuchung der Steuer.

15.08.2019 Grundsteuer  
15.08.2019 Gewerbesteuervorauszahlung

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten
Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

 15.08.2019  16.00 - 18.00 Uhr  im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

 12.09.2019  16.00 - 18.00 Uhr  im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
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Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) in der gültigen Fassung gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 

die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden  sind,

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung 
der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Bekanntmachungsanordnung

Sascha Thamm
Bürgermeister

 b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

 Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses am 
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1. Am Sonntag, dem 01. September 2019, findet die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 08.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

 

 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen 
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nachrichtigung wird bei der Wahl abgegeben.

Wahlbekanntmachung
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und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
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   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und  

    b)  seine Listenstimme in der Weise,
      dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
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sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Ordnungsamt 
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   teilnehmen.
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2018
der Gemeinde Neukirchen

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten
(z.B. 6 Stunden-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt 
je Monat

2. Kindertagespege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Laufende Geldleistung für die Kindertagespege
       je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Personal- und Sachkosten je Platz

erforderliche
Personalkosten

erforderliche
Sachkosten
erforderliche Personal-
und Sachkosten

Krippe 9 Stunden
in Euro

Kindergarten 9 Stunden
in Euro

Hort 6 Stunden
in Euro

851,55

189,77

1041,32

378,47

84,34

462,81

204,37

45,54

249,91

Personal- und Sachkosten je Platz

Landeszuschuss

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde (inkl. Eigenanteil
freier Träger, Ergänzungs-
pauschale Bund*)

189,44

197,72

654,16

189,44

113,72

159,65

126,29

64,69

58,93

Aufwendungen
in Euro

Abschreibungen

Zinsen

Miete

Gesamt

4.170,83

863,99

5.007,82

–

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Gesamtaufwendung
je Platz und Monat

Krippe
9 Stunden

in Euro

Kindergarten
 9 Stunden

in Euro

Hort
 6 Stunden

in Euro

27,68 12,30 6,64

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 

Kindertagespege 9 Stunden
in Euro

613,50

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und
Altersversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur
Kranken- und Pegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertagespege
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung)

= Kosten für Kindertagespege gesamt

53,21

666,71

2,93

669,64

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung
       je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Landeszuschuss

Kindertagespege 9 Stunden
in Euro

189,44

197,72Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde (inkl. Ergän-
zungspauschale Bund*)

282,48

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur 
Stärkung der kommunalen Investitionskraft vom          
16. Dezember 2015 im Umfang von 5,99 � monatlich  
je 9-Stunden-Kind und 3,99 � je 6-Stunden-Kind.

Krippe 9 Stunden
in Euro

Kindergarten 9 Stunden
in Euro

Hort 6 Stunden
in Euro

Betrag zur Anerkennung der Förderleistungen 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 0,00

Sascha Thamm
Bürgermeister

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bevölkerungsstatistik Stand Juni 2019

Stand 01.06.19

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.19

5.285

3

-3

22

-16

5.291

1.642

0

0

5

-6

1.641

6.927

3

-3

27

-22

6.932

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Eltern: Claudia Heide 
und Nils Wieland, Adorf  

Eltern: Ellen Biehle und
David Höpfner, Neuk. 

Eltern: Nadine und Martin Neuber, Adorf

Phillip Neuber 
geb. am 11.7.2019
Eltern: Kristin Freyer und
Peter Neuber, Adorf

Emilia Reuter 
geb. am 9.7.2019
Eltern: Margarita und 
Stefan Reuter, Neukirchen

Eltern: Jeannette Annabel Kaden und 
          Florian Thomas Löbel 
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Bibliothek / Mitteilung des Erzgebirgskreises

Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Dienstag 13.8.19    Donnerstag 15.8.19

jeweils nur von 13-18 Uhr
Dienstag 20.8.19    Donnerstag 22.8.19

Am 27.8.19 und 29.8.19 bleibt die 
Bibliothek geschlossen.

Veränderte Öffnungszeiten AUGUST Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

ABSCHLUSSFEST BUCHSOMMER SACHSEN 2019

und SCHREIBWETTBEWERB

Beendet wird der Tag (ca. 17.15 Uhr) mit 
der Auswertung des Schreibwettbe-
werbes. (Hier können auch gern die 
Eltern dazu stoßen, um die wunderbaren 
Geschichten zu hören).

Alle teilnehmende Buchsommer-Kinder 
(ob geschafft oder nicht) und Schreib-
wettbewerbskinder laden wir herzlich zu 
unserem Abschlussfest am 02.09.2019 
von 15.00 bis 18.00 Uhr ein. (Eine 
direkte Einladung erhaltet ihr noch).

Gestartet wird mit einer Schatzsuche 
durch die Bibliothek, inklusive Gewinne,
gefolgt vom leckeren Essen und Ge-
tränken. Danach erfolgt die Auswertung 
des Buchsommers.
Es gibt noch ein Gewinnspiel.

 Telefonische Anmeldung 

WICHTIGE DATEN

 erzgebirge.de 

Einlass: 02.09.2019 ab 15.00 Uhr
Eintritt: kostenfrei

 unter: 0371 / 27 10 236, 

E-Mail:  a.rombach@neukirchen- 

 oder vor Ort in der Bibliothek.

Wir freuen uns auf euch!

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

ABENDLESUNG MIT FRANK GOLDAMMER
Historische Krimi-Lesung am 30.08.2019 um 19.00 Uhr in der Gemeindebibliothek Neukirchen

Herr Goldammer 
w i r d  S i e  m i t 
s e i n e m  B u c h 
„Roter Rabe“ in 
d ie  spannende 
historische Welt 
von Dresden ent-
führen.

INHALT:

Im Spätsommer 1951 kehrt Ober-
kommissar Heller mit seiner Familie aus 
dem staatlich genehmigten Ostseeurlaub 
nach Dresden zurück. Für seine Frau 
Karin geht die Fahrt gleich weiter, denn 
sie hat überraschend die Reiseerlaubnis 
in den Westen zu Sohn Erwin erhalten. 
Heller ist besorgt. Doch sein neuer Fall 
lässt ihm keine Zeit zum Grübeln: Zwei 
unter Spionageverdacht stehende 
Männer, Zeugen Jehovas, sterben in 
ihren Gefängniszellen. Und es geschehen 
weitere mysteriöse Todesfälle. Bei einem 
der Opfer wird eine geheimnisvolle Bot-
schaft gefunden: »Eine Flut wird 
kommen.« Heller beschleicht eine 
schreckliche Ahnung.

WICHTIGE DATEN

 Glas Sekt oder Orangensaft)

 Telefonische Anmeldung 

Einlass: 30.08.2019 um 19.00 Uhr

Eintritt: Nutzer der Bibliothek: 2 Euro, 
 Nicht-Nutzer: 4 Euro (inkl. ein  

 unter: 0371 / 27 10 236, 

E-Mail:  a.rombach@neukirchen-
 erzgebirge.de oder 
 vor Ort in der Bibliothek.

Wir freuen uns auf Sie.

Copyright: www.dtv.de/buch/frank-
goldammer-roter-rabe

Bibliothek

KURBELTHATER - MAX UND MORITZ! - Eine Bubengeschichte in 7 Streichen!

Geschichte. Die wohl bekannteste Bildergeschichte von Wilhelm Busch erzählt von 
zwei bösen Buben, die grobschlechten Unfug treiben. Ein böser Streich folgt dem 
andern wobei die beiden immer lachend davonkommen. Bis die Übeltäterei im 7. und 
letzen Streich ein Ende findet und die beiden Buben für ihre Boshaftigkeit bestraft 
werden.

 Verbunden bzw. gerahmt werden die einzelnen Streiche durch selbst-Musik.
komponierte Musikstücke. Überwiegend auf der akustischen Gitarre vorgetragen, 
ergänzt durch Stimme und Schlagwerk nehmen die Stücke konkreten Bezug auf die 
Missetaten von Max und Moritz.

Für Kinder ab 5 Jahre, Dauer ca. 40 Minuten, Kostenfrei 
Zuschauerzahl: max. 50 Kinder (Also Anmeldung nicht vergessen ;-)) 

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich am 11.09.2019 um 16:00 Uhr in die 
Gemeindebibliothek Neukirchen eingeladen.

Anmeldung unter Tel.: 0371 / 27 10 236, Mail: a.rombach@neukirchen-
erzgebirge.de oder direkt vor Ort in Ihrer Bibliothek.

 Busch bettet in seinen meisterhaft gereimten Texten und grandios be-Bemerkung.
obachteten Zeichnungen die realistische Boshaftigkeit der Streiche in fein dosierten 
Witz und Ironie. Aufgelöst mit dem Zeigefinger der Moral bildet diese Geschichte einen 
angenehmen Kontrast zum heutigen Zeitgeist. Eine kurzweilige und anregende Lesung 
mit Bildern und musikalischer Umrahmung.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgskreis
Die Untere Wasserbehörde des Erzge-
birgskreises weist darauf hin, dass es 
strengstens untersagt ist, Wasser mittels 
Pumpvorrichtungen zu entnehmen. Auch 
das im Regelfall zulässige Schöpfen mit 
Handgefäßen - sogenannter Gemeinge-
brauch - sollte unterbleiben. Bei an-
haltender Trockenheit und entsprechend 
niedrigen Wasserständen können bereits 
geringfügige Wasserentnahmen nach-
teilige Auswirkungen auf die Gewässer-
ökologie haben.

Wegen der anhaltenden Trockenheit sind 
die Wasserstände in den Gewässern des 
Erzgebirgskreises flächendeckend der-
zeitig sehr niedrig und die Abflüsse 
gering. Dadurch sind wasserabhängige 
Pflanzen und Tiere teilweise stark beein-
trächtigt. Durch niedrige Wasserstände 
und steigende Wassertemperaturen sinkt 
der Sauerstoffgehalt des Wassers. Das 
mindert die Selbstreinigungskraft der Ge-

wässer - es wachsen vermehrt Algen, 
Fische und Kleinstlebewesen sterben. 
Abpumpen, Ableiten bzw. teilweise sogar 
Schöpfen von Wasser aus den Bächen 
verschärft diese Situation.

Nach den Wettervorhersagen ist auch 
weiterhin nicht mit größeren Nieder-
schlagsmengen zu rechnen. Lokal be-
grenzte Regenschauer und Gewitterregen 
können kaum zu einer Entspannung der 
Niedrigwassersituation beitragen.
Die Wasserentnahme ist daher nicht 
mehr durch den Anlieger-, Eigentümer- 
und Gemeingebrauch gedeckt und somit 
unzulässig.

Auf keinen Fall dürfen Bachläufe durch 
das Wasserentnehmen austrocknen. 
Dies gilt auch für die Entnahme durch 
Eigentümer und Nutzer von Grund-
stücken an Bächen, Kleingärtner,  Klein-
gartenvereine und Gemeinden.

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht 
steht die Untere Wasserbehörde des Erz-
gebirgskreises zu den allgemeinen 
Sprechzeiten telefonisch unter 03735 
601-6190 zur Verfügung sowie per Mail 
unter: Umwelt-Landwirtschaft@kreis-
erz.de

Werden bei Gewässerkontrollen Verstöße 
festgestellt, kann dies als Ordnungs-
widrigkeit geahndet werden und ein 
Bußgeld bis zu 50.000 Euro nach sich 
ziehen.

Informationen zum Durchfluss und zu 
den Wasserständen der Hauptfließge-
wässer liefern die Daten des Landes-
hochwasserzentrums unter 

www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosy
steme/hwims/portal/web/wasserstand-
uebersicht
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Bibliothek / Mitteilung des Erzgebirgskreises

Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Dienstag 13.8.19    Donnerstag 15.8.19

jeweils nur von 13-18 Uhr
Dienstag 20.8.19    Donnerstag 22.8.19

Am 27.8.19 und 29.8.19 bleibt die 
Bibliothek geschlossen.

Veränderte Öffnungszeiten AUGUST Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

ABSCHLUSSFEST BUCHSOMMER SACHSEN 2019

und SCHREIBWETTBEWERB

Beendet wird der Tag (ca. 17.15 Uhr) mit 
der Auswertung des Schreibwettbe-
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Alle teilnehmende Buchsommer-Kinder 
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wettbewerbskinder laden wir herzlich zu 
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tränken. Danach erfolgt die Auswertung 
des Buchsommers.
Es gibt noch ein Gewinnspiel.

 Telefonische Anmeldung 

WICHTIGE DATEN

 erzgebirge.de 
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Eintritt: kostenfrei
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ABENDLESUNG MIT FRANK GOLDAMMER
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sie hat überraschend die Reiseerlaubnis 
in den Westen zu Sohn Erwin erhalten. 
Heller ist besorgt. Doch sein neuer Fall 
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 08/2019Die Feuerwehren Neukirchen und Adorf informieren

Das Fest und die Vorbereitungen dazu 
haben viele Nerven gekostet. Viel 
Schlaf haben wir alle während der 
Festtage auch nicht bekommen aber 
alle Anstrengungen haben sich am 
Ende sichtlich gelohnt.
Highlights waren dabei der große und 
sehr „bunte“ Festumzug, mit vielen 
Vereinen aus Neukirchen und Adorf, 
das Kinderprogramm der Jugend-
feuerwehr, der Kindergärten und der 
Kirchgemeinde, die Auftritte der ver-

Pfingsten 2019 in Adorf. 8 Florians-
fest und 4. Orchestertreffen. Vier 
Tage drehte sich in Adorf alles um die 
Feuerwehr.  

Neue Freundschaften sind ent-
standen oder wurden erneuert.
 

Wir sind noch immer sprachlos und 
überwältigt über die großartige Re-
sonanz und die tolle ausgelassene 
Stimmung, die über alle Pfingsttage 
auf dem Festplatz, im Festzelt und im 
gesamten Ort herrschte. Es wird noch 
eine Weile dauern, um alles aufzu-
arbeiten. Es waren so viele Erlebnisse 
und Eindrücke. Es gab so viele Be-
gegnungen, es gab so viele positive 
Gespräche, so viel Lachen und ja, es 
gab auch manche Freudenträne.

Auch die Florians-Radtour wurde sehr 
positiv angenommen. 76 Rad-
freunde folgten dem gemeinsamen

Tief berührt von der Atmosphäre und 
den Worten von Prediger Roberto 
Jahn, blieb man nach dem Gottes-
dienst noch einige Zeit zusammen an 
der Kirche stehen.

schiedenen Orchester und das offene 
Oldtimertreffen. Aber auch die leisen 
Töne waren gefragt. So wird der Blau-
lichtgottesdienst allen Anwesenden 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Aufruf des Heimatvereins Adorf und 
des Feuerwehrfördervereins Adorf und 
starteten in die umliegenden Orte. So 
konnten die Beteiligten neben dem 
Radfahren auch Neues über die Feuer-
wehren erfahren.
Der „Einmarsch“ der Kreispokalsie-
germannschaft des SV Adorf passte 
zum Fest auch noch wie der Deckel 
auf den Topf.

Rückblick: 8. Floriansfest und 4. Orchestertreffen der Feuerwehr Adorf

Wir danken den Vereinen aus Neu-
kirchen und Adorf, wir danken den 
Kindergärten und der Kirchgemein-
de. Wir danken dem Zeitwerk-Team 
für das tolle Catering. Wir danken den 
Firmen Tetex-Zeltverleih, Veran-
staltungsservice Thomas Baldauf, 
der Heiloo GmbH sowie der Brauerei 
Einsiedel für die herausragende und 
freundschaftliche Zusammenarbeit. 
Wir danken unserem Bürgermeister 
sowie den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung und des Bauhofes. Wir 
danken den Feuerwehren Neukirchen 
und Jahnsdorf für die Übernahme der 
Einsatzbereitschaft.
Wir danken den vielen tausend Be-
suchern, die das Fest erst mit Leben 
erfüllt haben.

.... und vielleicht gibt es in drei 
Jahren ein 9. Floriansfest.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen Unterstützern und den vielen 
kleinen und großen Sponsoren be-
danken. Wir bedanken uns bei den 
vielen Helfern, die auch ohne eine 
Verbindung zu unserer Feuerwehr 
einfach angepackt haben. 

Davor ziehen wir den Hut - Chapeau!
 

 
Das größte DANKESCHÖN geht aber 
an die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr Adorf sowie 
an die Mitglieder des Feuerwehr-
fördervereins Adorf, des Feuerwehr-
musikzuges Neukirchen-Adorf und 
ihren Familien.
Ihr habt dieses Fest gelebt. Ihr habt 
gezeigt, dass Feuerwehr auch eine 
große Familie ist. Ohne euch wäre 
diese Party undenkbar gewesen.

Eine Bildergalerie und eine Auflistung der Sponsoren, sind unter www.feuerwehr-adorf.de/floriansfest2019 zu finden.

Der Vereinsvorstand des 
Feuerwehrfördervereins Adorf e.V.

Der Feuerwehrausschuss Adorf

Die Wehrleitung und Jugendfeuerwehrleitung Adorf

Der Vorstand des Feuerwehrmusikzuges 
Neukirchen-Adorf
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Kita / Schule / Bildung

EIN HOCH AUF DEN KINDERGARTEN NEUKIRCHEN!

Bei schönstem Wetter 
eröffneten die Kinder 
und das Kita Team das 
Fest anlässlich des 50. 
Geburtstages unseres 

Kindergartens mit Tanz, 
Gesang und ganz viel Emotionen.
THOMAS AMLUNG verzauberte die 
Kinder mit seiner magischen Show und 
Clown FRIDOLIN mit SCHMINKTEAM 
begeisterten im Anschluss. Auf der Hüpf-
burg, die uns freundlichst vom AUTO 
TEAM THIEMER zur Verfügung gestellt 
wurde, tobten die Kinder ausgelassen. 
Wir begrüßten viele ehemalige Mitar-
beiterinnen, die sich und uns bei einer 
Führung durch den Kindergarten in ver-
gangene Zeiten mitnahmen und in Er-
innerungen schwelgten. Gemeinsam 
genossen wir „Seite an Seite“ das schöne 

Ein großes Dankschön an den PFERDE-
HOF NEUBERT, der anlässlich unseres 
Festes für jeden jungen Pferdefreund eine 
Runde Reiten spendierte. Das COWERK 
stattete unsere tollen GRILLPAPAS mit 
dem nötigen Equipment aus und so ge-
lang es, die zahlreichen Gäste mit 
leckerem Grillgut zu versorgen.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten 
für ihr SEIN und GEBEN, allen Unter-

Wetter bei Kaffee, Cocktails und Musik 
von BELTON LIVE in glückvoller 
Stimmung. 

In unserem Naturgarten bepflanzten 
viele Kinder ihr eigenes kleines Beet und 
können sicherlich schon die erste eigene 
Ernte „einfahren“. Es war einfach ein 
toller, sonniger Nachmittag!
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stützern für jede Spende - auch die leisen 
und heimlichen, der Firma itp-design für 
die punktgenaue Fertigstellung unserer 
Teamshirts, Frau Fiß vom Elternrat für die 
Betreuung unseres „NATURGARTENS 
TO GO“ sowie allen Familien für ihre 
tollen Partykuchen und Mitgebsel…
Natürlich bedanken wir uns auch bei 
unseren Kindern für die tolle Eröffnung 
des Festes und das KINDSEIN und dem 
gesamten Kita Team für ihre Liebe und 
tolle Arbeit in unseren Kindertagesein-
richtungen. 

Herzliche Grüße
EIN HOCH AUF die nächsten 50 Jahre!

Pia Vogel und Cathleen Haupt
(Leitungsteam Kindertageseinrichtungen 
Neukirchen)

Eine neue Mirabeiterin in der Grundschule Neukirchen

 Kostenfreie Schnupperkurse zum Semesterstart der VHS

www.vhs-erzgebirgskreis.de 
Tel. 037296 591 1663

Die Programmkataloge als Broschüre für das Herbstsemester, 
welches nach den Sommerferien beginnt, liegen an den Stand-

orten der Volkshochschulen und in Rathäusern der Kommunen 
und Filialen der Sparkassen aus. Suchen Sie sich Ihren 

Kurs heraus. Wir bitten darum, sich rechtzeitig 
anzumelden, da sich bereits jetzt einige Kurse schon 

gefüllt haben. 

Bild: www.vhs-erzgebirgskreis
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Eine neue Mirabeiterin in der Grundschule Neukirchen
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18.08.  10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn  

  10.00 Uhr Sakramentsgottedienst mit Einsegnung 

   auf dem Gelände an der Schule

   zur Goldenen Hochzeit

   in Klaffenbach

25.08.  09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

01.09.  10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr Abschlussgottesdienst Kindertage in Adorf 

08.09.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe in Neukirchen
  08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Adorf

22.09.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen

15.09.  09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

  10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst in Adorf

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kirchweihfest 01.09.2019
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Konfirmandenelternabend

Am Freitag, , findet 23. August 2019
19.00 Uhr Elternabend für Eltern und  ein 
Schüler der 7. Klasse im Pfarrhaus 
Klaffenbach statt, an dem die Konfir-
mandenzeit vorgestellt wird! 

Wir freuen uns auf Dich und Dein Konfi-
Team

Du kommst 2019 in die 7. Klasse? 
Möchtest du etwas über den christlichen 
Glauben erfahren? Dann melde dich zur 
Konfirmandenzeit in unserer Gemeinde 
an. 

Wenn das neue Schuljahr beginnt, geht 
es nicht nur für die Kinder wieder los, 
sondern auch Studenten, Berufsanfänger 
und Eltern stehen vor neuen Heraus-
forderungen. In einem Familiengottes-
dienst am 18. August, 10.00 Uhr in der 
Kirche in Klaffenbach, wollen wir die 
neue „Runde“ mit Gottes Wort und unter 
seinem Segen beginnen.

Kontakt:

Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.:

Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:
Adorfer Hauptstr. 98, 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen

09221 Neukirchen (OT Adorf) 

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Am ersten Sonntag im September, dieses 
Jahr also der 1. September laden wir 
wieder zum traditionellen Kirchweihfest 
in Neukirchen ein. 

Wie in den vergangenen Jahren wird das 
Fest auf dem Gelände rund um die Kirche 
stattfinden. Im Vorbereitungskreis ar-
beiten Vertreter der Kirchgemeinde und 
des Gewerbevereins zusammen. Die 
Durchführung wird auch von der Ge-
meindeverwaltung unterstützt. 

Im Vorfeld benötigen wir wieder viele 
Helfer, die mit Kuchen backen, die Zelte 
aufbauen und dann bei der Veranstaltung 
die Spielstände mit betreuen. Auch  
Geldspenden zur Finanzierung des Festes 
können wir gut  gebrauchen.  

Gemeindeausfahrt nach Marienbad am 31. August

Ankunft:  19.30 Uhr am Krystallpalast

Abfahrt:   09.00 Uhr ab Krystallpalast

Auf unserer diesjährigen Gemeindeausfahrt werden wir 
über Loket und Chodovar Plana nach Marienbad 
fahren, miteinander Mittagessen und Kaffeetrinken und 
die singende Fontäne besuchen. Das Mittagessen 
bezahlt jeder selbst je nach Auswahl a la Carte.

Preis:   40,00 � pro Person

www.kirche-klaffenbach.blogspot.de 

0371 / 2607024

Amneldung im Pfarramt Klaffenbach

Bitte den Personalausweis oder Reisepass mitbringen!

ev.k.k.k@gmx.de
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AN(GE)DACHT

Ein schöner Tag in einer Chemnitzer 
Einkaufspassage. Viele Menschen sind 
auf den Beinen. Manche bummeln und 
betrachten die Schaufenster, andere ar-
beiten ihre Liste ab und gehen gezielt 
von Laden zu Laden. Manche sind ge-
nervt und wollen eigentlich nicht mehr, 
andere sitzen gemütlich im Eiscafé… 
Plötzlich ändert sich die Szene. Rund 60 
Jugendliche laufen schweigend durch 
die Fußgängerzone. Sie gehen still, ohne 
jedes Reden. Sie grüßen nicht und rea-
gieren auch nicht auf gut gemeinte 
Anfragen oder bissige Anmerkungen. 
Schweigend unterstreichen sie die 
Sprüche auf ihren Plakaten, die sie tra-

gen. Es geht nicht um Klimaschutz oder 
politische Statements. Es geht nicht um 
Forderungen nach Tierschutz oder Welt-
frieden. Es sind einfache Hoffnungs-
Sätze, wie: „Ich hoffe, dass du deine 
Frau nicht betrügst!“, „Ich hoffe, dass 
ich in den Himmel komme!“, „Ich hoffe, 
dass meine Mutti wieder gesund wird!“, 
„Ich hoffe, dass du Jesus kennenlernst!“, 
„Ich hoffe, dass du gut mit deinen Eltern 
umgehst!“.
Es sind Hoffnungen, die sie sich in 
einem Seminar am Vormittag bewusst 
gemacht und dann niedergeschrieben 
haben. Diese Hoffnungen sind so vielfäl-
tig und unterschiedlich, wie die jungen 
Leute selbst. Und: Diese Hoffnungen 
treffen und bewegen. Das kann man den 
Gesichtern und dem Verhalten der 
Passanten entnehmen. Manche lächeln 
und zeigen so ihr Einverständnis zum 
Gelesenen. Manche sind regelrecht 
betroffen. Gesichter werden blass vor 
Erkenntnis oder rot vor Wut. Manche 
machen eindeutige Handbewegungen 
der Ablehnung oder Anerkennung.

Manche können nicht an sich halten. Sie 
bestätigen oder beschimpfen die Träger-
innen und Träger der „Hoffnungskarawa-
ne“. So haben wir die Aktion der jungen 
Leute genannt und bei den Betreibern 
der Ladenstraße angemeldet. Was wir 
damit erreichen wollten? Die Leute soll-
ten mal wieder nachdenken, welche 
Hoffnung sie so haben und ob es wirk-
lich Hoffnungen sind auf etwas, was 
tatsächlich zählt. Diese Hoffnung von 
damals verbinde ich auch mit diesen 
Zeilen. Denn: Hoffnung dürfen wir 
immer haben, stirbt sie ja (zumindest im 
Sprichwort) „…zuletzt.“ Vor allem aber 
wird damit bestätigt, was Paulus in sei-
nem Brief an die Christen in Korinth 
schrieb: „…nun aber bleibt Glaube, 
HOFFNUNG und Liebe…“ (1. Korinther 
13/13).

Ja, es bleibt dabei: Wir dürfen Hoffnung 
haben!

Stephan Nacke
Leiter der „INSEL“ / Adorf

Die Hoffnung 
stirbt zuletzt

Nachdenkliches / Sport

Weltklasse im Erzgebirge. Am Freitag 30. August 
2019 ist es wieder soweit.

Erleben Sie wieder hautnah starke Frauen und 
Männer im sportlichen Wettkampf!

Ab 17.00 Uhr erwartet das Publikum im Thumer 
Stadion an der Wiesenstraße spannende Wett-
kämpfe.

Diese Jahr findet der Thumer Werfertag von der 
Weltmeisterschaft in Doha/Katar statt. Zum 16. 
Mal werden, wie in den vergangenen Jahren zuvor, 
Weltklasse-Athleten in den Disziplinen Kugel, Speer 
und Diskus an den Start gehen und nochmal alle 
Register ziehen, bevor sich einige Athleten auf die 
Reise nach Doha machen.

Wir freuen uns auf Sie zu diesem sportlichen 
Höhepunkt.

Vor der WM erst nach Thum!

SG Neukirchen / Erzg. - Abteilung Fußball

Eine neue Saison wirft ihre Schatten vor-
aus und nach der kurzen Sommerpause 
sind unsere beiden Herrenmannschaften 
wieder in die Saisonvorbereitung gestar-
tet. Auch diesmal gehen wir wieder mit 
sehr vielen Mannschaften in die neue 
Saison und können als Verein stolz darauf 
sein. Dazu benötigen wir natürlich die 
vielen ehrenamtlichen Helfer, die sich als 
Trainer, Mannschaftsleiter, Organisation 
etc. hinstellen und für den Verein ihre 
Freizeit „opfern“. Erst vor wenigen 
Wochen haben wir unser Highlight der 
Saison erfolgreich über die Bühne ge-
bracht und gegen den Regionalligisten 
1.FC Lokomotive Leipzig einen tollen Fuß-
ballsonntag erlebt. Zwar verloren wir mit 
17:0 und das zu schöne Wetter hat uns 
weniger Zuschauer beschert als geplant, 
aber die Organisation hat super geklappt. 

Dafür noch mal ein Dank an alle Helfer, 
an die Sponsoren, Fans, Lieferanten der 
Getränke und Speisen, sowie an Familie 
Neubert für das Bereitstellen des Park-
platzes und der jährlichen Hilfe zum 
Hexenfeuer.

Auch unsere Ü35 wollen in der 1. Kreis-
klasse wieder für tolle Spiele sorgen und 
in der höchsten Alte-Herren Liga von 
Chemnitz bestehen.

Aber nun geht es in die neue Saison und 
dort treten wir mit unserer I. Männer-
mannschaft um den neuen Trainer Stefan 
Schreiter und Borislav Tomoski, die das 
schwere Erbe von Dirk Barsikow antre-
ten, wieder in der Kreisoberliga an.

Während mit Huy Hoang (SV Adorf) und 
den beiden ehrenvollen und jahrelangen 
Spielern Maik Kempe und Kevin Kempe 
drei Spieler von Bord gingen, kamen mit 
Jotyar Yousif Haji (VfB Fortuna Chem-
nitz), Michael Weiß (Oberlungwitzer SV), 
Franz Reinhold (TSV Jahnsdorf) und 
Justin Schirmer (SV Tanne Thalheim) vier 
neue Spieler hinzu. Die Zweite Mann-
schaft um Neu-Trainer Frank Schumm 
musste die Abgänge von Andreas 
Micheel und Philipp Hübert (beide SV 
Eiche Reichenbrand) hinnehmen. Dafür 
kamen mit Sandro Stricker (Aufbau 
Ködersdorf) und Tom Tolkmitt (Sport-
freunde Chemnitz-Süd) zwei Spieler neu 
in den Kader und wollen dem Team beim 
Klassenerhalt in der Kreisliga helfen.

Diese Saison gehen wir mit der A-Jugend 
als SpG mit Leukersdorf und Sport-
freunde Chemnitz-Süd in der Kreisliga an 
den Start. Dabei geht es mit einem abso-
luten Highlight in die neue Saison und 
das Team bestreitet am 25.08.2019 
11.00 Uhr sein Spiel in der 1. Runde des 
Sa ch s enpoka l s  g e g en  d i e  SpG 
Lößnitz/Erzgebirge Aue II in Neukirchen.
Unsere C-Junioren, die ebenfalls in einer 
SpG mit dem SV Leukersdorf an den Start 
gehen, werden in der Kreisliga Chemnitz 
um Punkte kämpfen. In der D-Jugend 
gehen wir mit zwei Teams an den Start. 
Die D1 spielt in der 1.Kreisklasse und die 
D2 in der 2.Kreisklasse. Die E-Jugend 
ebenfalls mit zwei Teams, genauso wie 
die F-Junioren gehen allesamt in ver-
schiedenen Staffeln in der Kreisliga auf 
Torejagd. Außerdem haben wir unsere G-
Jugend, die weiterhin eifrig in Freund-
schaftsturnieren und -spielen ihr Können 
unter Beweis stellen. Auch im Nach-
wuchs wollen wir unseren Mitgliedern 
dieses Jahr wieder eine Menge anbieten 
und unser Jugendleiter hat schon einige 
Dinge auf die Beine gestellt. So wird die 
SGN beim Heimspiel des Chemnitzer FC, 
Dynamo Dresden und FC Erzgbirge Aue 
ihren Teil als Einlaufkinder beitragen. 

Im Nachwuchs können wir ebenfalls 
wieder mit einer Vielzahl von Mann-
schaften an den Start gehen und darauf 
sind wir in Neukirchen besonders stolz, 
zumal mittlerweile 8 Spieler aus dem 
eigenen Nachwuchs in den letzten zwei 
Jahren in den Männerbereich gekommen 
sind.

Mit sportlichen Grüßen und einem kräftigen 
Sport-Frei

Der Vorstand

Außerdem wird es wieder eine Auto-
grammstunde mit Fußballprofis geben 
und Ausflüge zu den Niners oder in ein 
Bundesligastadion.  

Auch unsere Damen haben wir noch 
nicht ganz aufgegeben und wir hoffen 
auch da, wieder auf Zuwachs und neue 
Spielerinnen.

Außerdem gehen wir mit 5 Schieds-
richtern in die neue Saison, auch hier 
nochmal ein Dank an Euch für euren 
wöchentlichen Einsatz.

Habt auch ihr Interesse daran, Mitglied 
bei der SGN zu werden, so meldet euch 
unter sgneukirchen@gmx.de und bringt 
mit uns gemeinsam die SGN noch ein 
weiteren Schritt voran. Ob als Spieler, 
Betreuer, Fan oder Schiedsrichter, in 
allen Bereichen könnt ihr uns helfen!

Wir wünschen uns eine tolle und erfolg-
reiche Saison mit unseren Mannschaften 
und freuen uns, den einen oder anderen 
Bewohner unserer tollen Gemeinde des 
öfteren bei uns begrüßen zu dürfen. 
Dabei steht auch unser Sportlerheim mit 
Speis und Trank immer zur Verfügung. 
Auch unserer Gemeinde wollen wir für 
die jahrelange Unterstützung noch ein-
mal Danken und freuen uns, dass ihr so 
hinter uns steht.
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ten, wieder in der Kreisoberliga an.

Während mit Huy Hoang (SV Adorf) und 
den beiden ehrenvollen und jahrelangen 
Spielern Maik Kempe und Kevin Kempe 
drei Spieler von Bord gingen, kamen mit 
Jotyar Yousif Haji (VfB Fortuna Chem-
nitz), Michael Weiß (Oberlungwitzer SV), 
Franz Reinhold (TSV Jahnsdorf) und 
Justin Schirmer (SV Tanne Thalheim) vier 
neue Spieler hinzu. Die Zweite Mann-
schaft um Neu-Trainer Frank Schumm 
musste die Abgänge von Andreas 
Micheel und Philipp Hübert (beide SV 
Eiche Reichenbrand) hinnehmen. Dafür 
kamen mit Sandro Stricker (Aufbau 
Ködersdorf) und Tom Tolkmitt (Sport-
freunde Chemnitz-Süd) zwei Spieler neu 
in den Kader und wollen dem Team beim 
Klassenerhalt in der Kreisliga helfen.

Diese Saison gehen wir mit der A-Jugend 
als SpG mit Leukersdorf und Sport-
freunde Chemnitz-Süd in der Kreisliga an 
den Start. Dabei geht es mit einem abso-
luten Highlight in die neue Saison und 
das Team bestreitet am 25.08.2019 
11.00 Uhr sein Spiel in der 1. Runde des 
Sa ch s enpoka l s  g e g en  d i e  SpG 
Lößnitz/Erzgebirge Aue II in Neukirchen.
Unsere C-Junioren, die ebenfalls in einer 
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um Punkte kämpfen. In der D-Jugend 
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Die D1 spielt in der 1.Kreisklasse und die 
D2 in der 2.Kreisklasse. Die E-Jugend 
ebenfalls mit zwei Teams, genauso wie 
die F-Junioren gehen allesamt in ver-
schiedenen Staffeln in der Kreisliga auf 
Torejagd. Außerdem haben wir unsere G-
Jugend, die weiterhin eifrig in Freund-
schaftsturnieren und -spielen ihr Können 
unter Beweis stellen. Auch im Nach-
wuchs wollen wir unseren Mitgliedern 
dieses Jahr wieder eine Menge anbieten 
und unser Jugendleiter hat schon einige 
Dinge auf die Beine gestellt. So wird die 
SGN beim Heimspiel des Chemnitzer FC, 
Dynamo Dresden und FC Erzgbirge Aue 
ihren Teil als Einlaufkinder beitragen. 

Im Nachwuchs können wir ebenfalls 
wieder mit einer Vielzahl von Mann-
schaften an den Start gehen und darauf 
sind wir in Neukirchen besonders stolz, 
zumal mittlerweile 8 Spieler aus dem 
eigenen Nachwuchs in den letzten zwei 
Jahren in den Männerbereich gekommen 
sind.

Mit sportlichen Grüßen und einem kräftigen 
Sport-Frei

Der Vorstand

Außerdem wird es wieder eine Auto-
grammstunde mit Fußballprofis geben 
und Ausflüge zu den Niners oder in ein 
Bundesligastadion.  

Auch unsere Damen haben wir noch 
nicht ganz aufgegeben und wir hoffen 
auch da, wieder auf Zuwachs und neue 
Spielerinnen.

Außerdem gehen wir mit 5 Schieds-
richtern in die neue Saison, auch hier 
nochmal ein Dank an Euch für euren 
wöchentlichen Einsatz.

Habt auch ihr Interesse daran, Mitglied 
bei der SGN zu werden, so meldet euch 
unter sgneukirchen@gmx.de und bringt 
mit uns gemeinsam die SGN noch ein 
weiteren Schritt voran. Ob als Spieler, 
Betreuer, Fan oder Schiedsrichter, in 
allen Bereichen könnt ihr uns helfen!

Wir wünschen uns eine tolle und erfolg-
reiche Saison mit unseren Mannschaften 
und freuen uns, den einen oder anderen 
Bewohner unserer tollen Gemeinde des 
öfteren bei uns begrüßen zu dürfen. 
Dabei steht auch unser Sportlerheim mit 
Speis und Trank immer zur Verfügung. 
Auch unserer Gemeinde wollen wir für 
die jahrelange Unterstützung noch ein-
mal Danken und freuen uns, dass ihr so 
hinter uns steht.
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Neues Seniorenpflegeheim setzt auf familiäre Atmosphäre 

Eine familiäre Atmosphäre wird in der 
neuen Einrichtung im Vordergrund ste-
hen. Auf den vier Etagen werden die 
Senioren in insgesamt sieben Wohn-
gruppen leben. Jedem Bewohner steht 
ein Zimmer mit eigenem Bad zur Ver-
fügung. Die stilvolle Grundausstattung 
können sie durch liebgewonnene Klein-
möbel ergänzen und damit dem Apparte-
ment eine ganz persönliche Note verlei-
hen. Die Gemeinschaftsräume auf den 
Wohnbereichen und die große Cafeteria 
im Erdgeschoss laden zum gemütlichen 
Plausch, zu Treffen mit Mitbewohnern, 
Angehörigen und Gästen und oft auch zu 
Veranstaltungen ein.

Seit Juni entsteht an der Markersdorfer 
Straße in Neukirchen ein modernes 
Seniorenpflegeheim. Bauherr und In-
vestor ist die Theed.Projekt GmbH aus 
Chemnitz. Läuft der Bau weiterhin nach 
Plan, beginnt im Frühjahr der Innenaus-
bau im dann fertigen Rohbau. Im Herbst 
2020 können dann die ersten pflegebe-
dürftigen Senioren hier ein neues Zu-
hause finden. Bei voller Belegung des 
Hauses mit 120 Bewohnern werden sich 
etwa 90 Mitarbeiter um ihr Wohlergehen 
kümmern. Betrieben wird die Einrichtung 
von einem Tochterunternehmen der 
Volkssolidarität Chemnitz in enger Ab-
stimmung mit der ortsansässigen  Volks-
solidarität Westerzgebirge.

Diese entlastet die Mitarbeiter und lässt 
ihnen mehr Zeit und Freiräume für die 
Pflege und Betreuung.

Durch die Notrufanlage des Hauses ist 
schnelle Hilfe per Knopfdruck sicherge-
stellt. Modernsten Standards folgt auch 
die computergestützte Dokumentation.

Bei einer  Informationsveranstaltung die ,
voraussichtlich im Oktober in der Ge-
meindeverwaltung Neukirchen stattfin-
den wird, können sich Senioren und 
Angehörige in der Gemeindeverwaltung 

Der genauer Termin wird noch bekannt 
gegeben werden. 

Neukirchen über das neue Senioren-
pflegeheim informieren sowie sich zu 
Pflege und Betreuung beraten lassen. 
Beim gleichzeitig dort stattfindenden 
„Job-Dating“ können sich Interessierte 
an einer Tätigkeit im neuen Haus über 
aktuelle Stellenangebote informieren, mit 
dem künf t igen Einrichtungsleiter 
Alexander Merkel ins Gespräch kommen, 
sich unverbindlich vorstellen oder direkt 
um einen Arbeitsplatz bewerben. 

Bild (COCREE – Patrick Schubert) von links: Alexander Merkel (zukünftiger Einrichtungsleiter) und 
Marco Häßler (Bauleiter Theed.Projekt GmbH) auf der Baustelle des neuen Seniorenpflegeheims

Allgemeine Pflegeberatung (Erstberatung) nach § 7 SGB XI

Das Pflegenetz ERZ bietet den Bürgerinnen und Bürgern von Neukirchen eine allgemeine Pflegeberatung durch Mitglieder der AG 
Pflegenetz sowie Mitarbeitern des Referates Sozialhilfe nach § 7 SGB XI an.

Inhalte der Beratung sind:

•

•  Beantwortung der Fragen von Pflegebedürftigen und deren Angehörigen und Lebenspartnern, die mit der Pflegebedürftigkeit im 
Zusammenhang stehen, insbesondere Informationen über mögliche Leistungen der Pflegeversicherung (SGB XI), der Kranken-
versicherung (SGB V) und zu Sozialleistungen inkl. Hilfen zur Pflege (SGB XII)

•  Aufklärung über den Anspruch auf Übermittlung von Gutachten, Ausgabe von Angebotslisten für Pflege und Betreuung

•
•  Vermittlung von Ansprechpartnern (z. B. Pflegeberater für die individuelle Pflegeberatung nach § 7a SGB XI) und Hilfeangeboten

Diese findet statt. am Donnerstag, d. 26.09.2019 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Neukirchen 

Die Beratung ist wettbewerbsfrei, neutral, vertraulich und kostenfrei.

Anmeldungen sind nicht erforderlich.

Die LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge 
- Vision 2020“ stellt erneut Fördermittel 
zur Entwicklung des ländlichen Raumes 
zur Verfügung. Dafür werden Budgets in 
den Bereichen Erhalt ländlicher Bau-
substanz (Um- und Wiedernutzung für 
Wohnen und Gewerbe), Infrastruktur 
sowie Daseinsvorsorge (Sport, Bildung, 
Begegnung, Schulen und Kitas) bereitge-
stellt. Anträge können vom 15. Juli bis 
einschließlich 7. Oktober 2019 gestellt 
werden. 

14. Aufruf zur Vergabe von Fördermitteln

LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge - Vision 2020“

Antragsteller sollten sich bezüglich der 
Förderfähigkeit ihres Vorhabens und der 
Qualifizierung von Antragsunterlagen 
vorab umfassend durch das Regional-
management beraten lassen. Dafür ver-
einbaren Sie bitte einen Termin unter 
Tel.: 037295 / 90 55 13.

Detaillierte Informationen zu den aufge-
rufenen Maßnahmen, Budgets und 
Fristen sind auf der Homepage der 
Region www.tor-zum-erzgebirge.de Email: rm-torzumerzgebirge@steg.de

unter der Rubrik „Aufrufe“ nachzulesen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
das Regionalmanagement.

Kontakt:
Regionalmanagement „Tor zum 
Erzgebirge - Vision 2020“

09385 Lugau
Telefon: 037295 / 90 55 13

Stollberger Str. 16

Im Rahmen des „Grüntha-
ler Sommers“ organisiert 
der Landschaftspflegever-
band „Zschopau-/Flöha-
tal“ e.V. einen Naturmarkt 

in Olbernhau. Es wird ein reichhaltiges 
Angebot aus dem Bereich der landwirt-
schaftlichen Direktvermarktung und des 
regionalen Handwerks geben. Neben den 

typischen Sortimenten an Fleisch- und 
Wurstwaren, Käse und Joghurt von Kuh 
und Ziege, Brot aus dem Holzbackofen, 
Obst und Gemüse oder Honig kann man 
auch zauberhafte Filz- oder Töpferar-
beiten erwerben.
Ab 14.00 Uhr findet „Die Krone der säch-
sischen Blasmusik“ mit 5 Laien-
orchestern aus Sachsen statt.

Naturmarkt zum Grünthaler Sommer in Olbernhau

am 24. August 2019 in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

„Zschopau-/Flöhatal“ e.V. 
Hinterer Grund 4a, 
09496 Marienberg/OT Pobershau
Tel. 03735 / 76 96 337  

www.lpv-pobershau.de

Landschaftspflegeverband 

Der Monat September im Bergbaumuseum

Das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzge-
birge lädt am  zum 15. September
Dampftag ins Museum ein. Bereits zum 
elften Mal dreht sich an diesem Tag alles 
um das Herzstück des Museums - die 
Dampffördermaschine. Von 10 - 17 Uhr 
ist diese stündlich in Aktion zu erleben. 
Eine umfangreiche Ausstellung von 
Modelldampfmaschinen ergänzt das 
Programm an diesem Tag. Mehr als 30 
Modellbauer aus verschieden Bundes-
ländern sind zu Gast im Museum. Sie 
zeigen und führen ihre Dampfmaschi-
nenmodelle vor. Besucher können eine 
große Vielzahl von Dampfmodellen mit 

Weitere Informationen zum 
Bergbaumuseum finden Sie unter 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

Dampfende Lieblinge werden ausgestellt

allerlei technischen Raffinessen in 
Funktion betrachten. Weitere Modelle 
können ebenso bestaunt werden. Ob zu 
Land, zu Wasser oder in der Luft. Zu erle-
ben sind sie an verschiedenen Orten im 
Museum.

Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Für die Kleinsten dreht eine Minieisen-
bahn ganztägige ihre Runden auf dem 
Außengelände. Minitraktor und Kremser 
laden zum Mitfahren ein. Die Jugend-
feuerwehr von Oelsnitz/Erzgeb. bietet ein 
Spiel- und Mitmachprogramm und die 
Hüpfburg ist auch wieder dabei.

Darüber hinaus lädt die Einrichtung am 
28. September zum Trödelmarkt ein. 
Sammler, Liebhaber alter Sachen und 
solche, die es werden wollen, können 
dabei manches Schnäppchen machen 
und sicherlich auch Wertvolles entdecken. 

Beginn des Trödelmarktes ist 9 Uhr.
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4. Ehrenamtswerkstatt für Vereine

Stollberger Str. 16, 09385 Lugau

Ländlicher Raum e.V.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher melden Sie pro Verein 
bitte max. 2 Personen an. Anmeldungen werden nach der 
Reihenfolge des Posteingangs beim Regionalmanagement 
berücksichtigt.

Dienstag, 8. Oktober 2019, um 18.00 Uhr

• der Kassenprüfbericht und Leitfaden zur Kassenprüfung
• Grundlagen Buchführung und zu prüfende Unterlagen

Die Teilnahme an der Ehrenamtswerkstatt ist kostenfrei. Eine 
verbindliche schriftliche Anmeldung ist jedoch zwingend er-
forderlich. Bitte nutzen Sie dazu das nebenstehende Formular. 

Email: rm-torzumerzgebirge@steg.de

• Umgang mit Spenden und Sponsoring

Dozentin: Sächsisches Landeskuratorium

• Prüfkriterien

Tor zum Erzgebirge - Vision 2020

• Körperschaftsteuererklärung, Sachbericht, 

• Einordnung des Kassenprüfers

Regionalmanager Christian Scheller, Andreas Worbs

• sonstiges notwendiges Wissen

Das Engagement der Vereine und Gemeinschaften im ländlichen 
Raum bildet die Basis für ein aktives Leben in den Dörfern und 
Kleinstädten. 

Die LEADER-Region "Tor zum Erzgebirge - Vision 2020" unter-
stützt in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e. V. die Arbeit der gemeinnützigen 
Vereine und lädt ehrenamtlich tätige Kassenprüfer/innen zu einer 
Werkstatt für Vereine ein.

Schwerpunkte der Veranstaltung:

• Exkurs Gemeinnützigkeit und Jahresabschluss

im Kulturzentrum Villa Facius, Lugau

Anmeldeschluss ist der 1. Oktober 2019.

Veranstalter:
Regionalmanagement der Lokalen Aktionsgruppe

Tel.: 037295  / 90 55 13

Die Veranstaltung richtet sich an engagierte Menschen aus 
gemeinnützigen Vereinen, Projekten und Non-Profit-
Organisationen. Sie sollen dazu befähigt werden, ihre ehren-
amtliche Arbeit professioneller und effizienter zu organisieren 
und zu gestalten. Das Entwickeln neuer Perspektiven für die 
Vereinsarbeit im ländlichen Raum und die damit verbundene 
Steigerung bürgerschaftlichen Engagements bilden dabei den 
Rahmen. 

Fit als Kassenprüfer im gemeinnützigen Verein

Web: www.tor-zum-erzgebirge.de

Kurze Straße 8, 01920 Nebelschütz OT Miltitz
Koordinatorin ländlicher Raum Claudia Vater

Tel.: 034344 / 64810, Fax: 034344 / 64 811
Email: claudia.vater@slk-miltitz.de
Web: www.slk-miltitz.de

 7. KUNSTHANDWERKERMARKT Kloster Altzella (bei Nossen) 

Dabei ist das Einzugsgebiet sehr weitläufig. 
Aus verschiedenen Teilen Deutschlands rei-
sen die erlesenen Manufakturen bereits Tage 
vorher an, um mit viel Liebe zum Detail ihre 
Ausstellungsfläche zu bestücken. Der 
Schmuck- und Textilgestalter, die Korb-
macher und Buchbinder, der Holzbildhauer 
und Florist, die Leinenweberei und der 
Hutmacher, nicht zuletzt die Keramiker, 
Seifensieder und Glasbläser u.v.m. laden ein, 
die hochwertigen Arbeiten zu Berühren, zu 
Probieren und natürlich zu Erwerben. 

Der mittlerweile etablierte Kunsthandwerk im 
Kloster Altzella vereint Kunsthandwerker aus 
ganz Deutschland. Die hochwertigen und 
vielfältigen Ergebnisse ihrer Arbeit könnten 
unterschiedlicher nicht sein. 

Betritt der Besucher das Gelände des Klosters 
Altzella zum Kunsthandwerkermarkt, taucht 
er ein in die Welt kreativer, traditioneller 
Handwerke, die vielseitiger nicht sein könnte. 

Zahlreiche Märkte in Ost- und Mitteldeutsch-
land werden seit über 20 Jahren von dort aus 
vorbereitet, natürlich auch auf dem romanti-
schen Fachwerkhof selbst. 

Zum Kunsthandwerkermarkt von Andreas 
Wolf gehört auch dessen hochwertiges Kultur-
programm und die ausgewählte Verköstigung. 
Ob am Verkaufsstand bei der Käserei, beim 
Genuss regionaler Weine, den traditionellen 
herzhaften Häppchen oder bei Kaffee und 
hausbackenem Kuchen etc., im Klosterge-
lände finden sich so viele Gelegenheiten 
inmitten des Marktgeschehens zu genießen 
und dem Alltagstrott zu entfliehen. Dazu 

Dem historischen und zugleich romantischen 
Ort in und um die Klosterreliquien sowie den 
sorgfältigen Nachbauten wird an zwei Tagen 
Markttreiben zuteil. 

An einigen Ständen werden Handwerks-
techniken auch vorgeführt. Man kann dabei 
nicht nur dem Meister über die Schulter 
schauen. Kinder wie Erwachsene dürfen zum 
Teil einmal selbst Hand anlegen. Und damit 
bei den kleinen Marktbesuchern keine 
Langeweile aufkommt, können die sich im 
Pfeil- und Bogenschießen üben oder im 
Schmieden, Filzen, Holz- und Schmuckge-
stalten ihrer eigenen Kreativität freien Lauf 
lassen. Der Kindergesellenbrief als Aus-
zeichnung darf dabei natürlich nicht fehlen. 
Dieser Teil des Marktes erfreut die Besucher 
jeden Alters, wie der Organisator Andreas 
Wolf aus jahrelanger Erfahrung beobachten 
kann. Ausgangsort für die umfangreiche 
Organisation und die aufwändige Logistik, die 
für solch eine Veranstaltungsgröße notwendig 
sind, ist der „Kulturhof" im ostthüringischen 
Zickra, der Andreas Wolf und seinem Team 
den Platz für die Vorbereitung bietet.

ertönt handgemachte Instrumental- und 
Vokalmusik an vielen Orten, die sich dem 
Marktgeschehen anpasst. Die Künstler 
scheuen dabei keine Mühe, aus ihrer musika-
lischen Rolle nicht auch in die des Kabaret-
tisten, Schau- oder Puppenspielers zu schlü-
pfen. U.a. musiziert, schauspielert und ver-
zaubert an diesem Wochenende Linda 
Trillhaase. Ihre Stelzenüberraschungen 
faszinieren z. Bsp. mit den aufwändig insze-
nierten Kostümen. Das Weimarer „Duo 
Liedfass“ - zwei struppige Instrumental-
virtuosen in leinenen Hemden - lässt kein 
Auge trocken mit seiner ganz speziellen „Folk-
lore“ bzw. „Un-Folklore“. Bekannte Melodien 

Ein anspruchsvolles und entspanntes 
Wochenende verspricht der diesjährige 
Kunsthandwerkermarkt inmitten der 
Klosterkulisse Altzella. 

und Texte sowie Musikwünsche werden 
einzigartig dargebracht. 

Für den Markt und sein Kulturprogramm wird 
ein Eintritt für Erwachsene erhoben, Kinder 
bis 12 Jahre frei. 

Die wunderschönen Kleinserien aus Gold und 
Silber, Ton und Porzellan, Holz und Papier, 
Glas und Leinen erwarten also nun ihre neuen 
Besitzer am 24. und 25. August. 

  24.- 25. August 2019 Samstag und Sonntag von 10-18 Uhr 
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• Grundlagen Buchführung und zu prüfende Unterlagen

Die Teilnahme an der Ehrenamtswerkstatt ist kostenfrei. Eine 
verbindliche schriftliche Anmeldung ist jedoch zwingend er-
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Web: www.slk-miltitz.de
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private Kleinanzeigen

Junge Familie mit 2 Kindern sucht ein Haus in Neukirchen
zu kaufen.
Wir sind erreichbar unter Tel. 0174 / 19 30 216

Verkaufe 26" 

Hai-Bike
Neuwertig und wenig 
gefahren, Preis VB

Telefon 0371 / 281090

Suchen stundenweise Hilfe 
in Haus, Hof und Garten.

Tel. 0176 / 99 98 79 24

Gerlinde Görner

30.06.2019

03.04.1932

Neukirchen, im Juli 2019

DANKSAGUNG

In stiller Trauer

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumen sowie letztes 
ehrendes Geleit möchten wir uns bei allen  herzlich 
bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Uroma, Frau

Tochter Martina und
Schwiegertochter Angela mit Familien

von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

Rasenmäher mit Auffangkorb,

Biete umständehalber, preisgünstig,
sehr gut erhaltenen sofort einsatz-

Tel. 0371 218870

gut geeignet für kleinere Rasenflächen
bis 200 qm.

fähigen und handlichen SABO Elektro-

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel.: 037296 / 9 27 970, Mo.-Fr.: 9-18, Sa.: 9-12 Uhr

Neukirchen, Hauptstr. 96, Tel.: 0371 / 2 78 08 74
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Orthopädie-Technik 
& Sanitätshaus

Seit 1959

Besuchen Sie uns auch in unserem NEUEN WEB-SHOP www.ot-ludwig.de

NEU in Neukirchen:durchgängig
Mo.-Fr.: 10 - 18 Uhr

vermiete sonnige & sanierte 2-Raum-Wohnung 57,6 qm
zu erfragen unter: 0371 / 21 71 25

Anzeigenannahme bei der Redaktion
itp design & werbeagentur Hauptstraße 88, 09221 Neukirchen

Textanzeigen 5 �, Textanzeigen mit Bild 10 � zahlbar bei Anzeigenaufgabe in bar.

ANZEIGENAUFTRAG PRIV. KLEINANZEIGEN

Neukirchen, im Juli 2019

DANKSAGUNG

HANS-JOACHEM 
HIEMANN

08.07.2019
24.09.1945

Sohn Sascha mit Sandra und Selina
Tochter Ulla mit Frank, Max & Toni

Nachdem wir von unserem gelieb-
ten Vater, Schwiegervater, Opa und 
Schwiegersohn Abschied genomm-
en haben, danken wir allen die sich 
in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteil-
nahme auf so vielfältige Art zum 
Ausdruck brachten.

Schwiegereltern Hans & Käthe 
Pester

In Liebe und Dankbarkeit

Mit	dem	Tod	eines	lieben	
Menschen	verliert	man	vieles	-	
aber	niemals	die	Erinnerung	an	
die	mit	ihm	verbrachte	Zeit.

„
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fühlten und ihre liebevolle Anteil-
nahme auf so vielfältige Art zum 
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